
18

 sie ausgedrückten Inhalte ihrem Wesen nach unangemessensind.DennSymbolistimmerdieIneinssetzungeinesgenInhaltsmiteinerihmnichtvollangemessenenäußernForm,z.B.eineskühnenmenschlichenAufstrebensmitdemBildeeinesTieres,etwadesAdlers.JenerdunklegrundvonStimmungenundGefühlsklängen,dernebenundunterdemVerlaufeunseresklarenBewusstseinseinhergeht,findetinderästhetischenBetrachtungseineBefriedigungdurchdieVerwendungsolcherFormen»die,wiediemannich-fachenNaturgestalten,sichderklarenmenschlichenGestaltnurvonferneannähernoderdie,wiedieFarben,Töneu.s.w.zudenElementendersinnlichenGesammt-äußerungsformdesMenschengehören.—EinsichselberverschleiertesMenschliches,aberimmerhindochlichesalso»erfasstsich«unterdemBildeeinernochnichtmenschlichen,ganzelementarenoderzwarindividuellen,aberdochunorganischenoderpflanzlichenGestalt«(17).AuchdieIndividualitätalssolchehatfürunsetwasbares,durchBegriffeUnerschöpfbares«.Wirkönnensiewolintuitiverfassen,nichtaber»durchunserdiscursivesDenkenundmitunsernzuweniglebensvollen,zuabstractallgemeinenBegriffenerschöpfendbegreifen«.DeshalbwirdauchüberjedemnochsoklarenKunstwerk»unsagbareinindividuellerHauchschweben«(ebd.).DieFormdesSchönengliedertsich»durchdasursprünglicheWesenderSache«ineinedoppelte;einemenschlicheundeineunpersönliche,»denndasMenschlicheistderAngelpunktimSchönen,nurdurchdasZusammenklingendesimObjectsichdarstellendenMenschlichenmitdemMenschlichenindesBetrachtersmirteentspringtdasSchöne.DasMenschlicheaberkannsichunsinunangemessener,nochnichtmenschlicher,sönlicherGestaltdarstellen.FürdaszweiteGlieddiesersentlich-sachlichenEinteilungbietetsichunsungesuchtderNameSymboldar«(24).VondiesemStandpunktausseiVischersAusdehnungdesSymbolbegriffsaufdie»nurtischgläubigePersonification«z.B,dergriechischenGötterwiederzubeschränken.


